
H E U W Ä G T O B E L
 Geländeeinschnitt am Heuwäg

Im oberen Teil des Heuwägtobels, das vom Lieblosetaal 
steil zur Blooshaalde führt, liegt parallel zum Weg 
eine Waldwiese. Sie ist artenreicher Standort seltener 
Pflanzen wie der Pfirsichblättrigen Glockenblume 
(Hauptbild) und des Türkenbunds. Auch zahlreiche 
Orchideenarten wachsen hier.

Um diese offene Waldwiese zu erhalten, muss bei ihrer 
Pflege darauf geachtet werden, dass sie genügend 
Licht erhält. Die Wiese wird landwirtschaftlich auch nur 
extensiv genutzt, das heisst erst im Sommer ein erstes 
Mal gemäht und das Schnittgut abgeführt. 
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Den Übersichtsplan aller Standorte finden Sie auf: 
www.beringen.ch/de/naturschutztafeln


